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vermischte >7erlautbarnnIen.
Z. »66. ^ ( i ) 2<l N r . 1299.

F e» lb ie tu n g s - E d , c t .
Von dem Bezirks. Gerichte Scnofetsch,

Adelsberqer Kreises, w.rd humn bekannt ge-
macht: Eö sey auf Ansuchen des Herrn I o .
hann Dejak aus Scnosetsck, ,n die executlue
Fettbletung der, dem Anton Mucha in Bründl
schorlgen, der I^errschaft Luegg, «n!» Urb.
^t^. 35 dienstmäßigen, und gerlchtltck auf
2 /Z l si. E. M . genahten i j2 Hübe, sammt
A n , und Zuqehör, wegen schuldigen 174 ft.
0. 5. «2., bewilliget worden. Zu diesem Ende
werden die Termine auf den 17. Jänner, 21 .
Februar und l 6 . März i 8 3 l jedesmal, Früh
um 9 Uhr , »m Orte N r ü n d l , mtt dem An-
hange festgesetzt, daß indem Falle, als diese
Realität dc, der ersten und zwetten Feilbielung
rveder um noch über den Schätzungswert!) an
Mann gebucht werden könnte, solche bei der
drillen auv unter demselben hmtüngegeben
werden wurde.

Wozu dte Kauflustigen mit dem Veisatze
emgcladen werden, daß die dnßfälligen Be-
dlngnlsse nebst der Schätzung allhler elngese»
hen werden können.

Bez,rks, Gericht S^enofttsch den l i . De<
cembcr iLZo.

A n m e r k u n g . Bei der erssen F-ilbletungs.-
tagsayung Hai sich kein Kauftusslger
gemeldet.

Z^" i65. (1) ^ N r . ^.
E d i c t .

Von dem Bezirks - Gerichte Gonneqg wird
bekannt gemacht: Es sly von diesem Gerichte
auf das G^suH dce Andre M.sche, ander Ma-
thlaß Gptl lak, dlc Fellbictu»^ der, dem Lctz-

^«rn gehörlgen, der Herrschaft Gonnegg un-
ter Recnf. Nr . / ^ , Urd. N r . ^6 zmsbacen.
g''lchillch auf 37g si. 5o kr. E. M . geschatz»
h " ^ ^ l e l h u b e , H a u s - N r . . 8 , in Brun-
t / ^ ^ Oechsriß und em»ger Mobi len bewll«
d e r / . s s p " ^ ^ " Vornahme der Fnlb ictung,
t . , . f > ' " " " k d e n .0. März, der zwc.<

M a n . ^ ' ^ " l und derdrttte auf den,Z.
j> ^ - ' ''d.5mal um a Uhr Morgens,

»m Orlc Brundorf mlt dem Be.satze best.mmt
lvordm, daß, wenn dl« Vttttelhube, das

Oechsel und die Mobllien weder bei der ersten
noch bei der zwettcn Fellbietungstagfatzung
um den Schayungsprns oder darüber ange-
bracht werden könnten, dieselben bei der drit-
ten auch unter der Schätzung würden ver-
kauft werden.

3>e Schätzung und iicitationsbldingnis-
ft sind hierorts einzusehen.

Bezirks, Gericht Sonnegg den 20. Jän-
ner 18H1.

Z. »55. (2)
E d i c t . ,

Vom Bezirks «Gerickte der Herrschaft M d '
nig wird bekannt gemacht: Man hade über Ansu-
chen des Herrn Mathiaö Rock von Laiback, als Is»
scvh Seunig' und drüber!,ck ^warei'scher Eessio»
när, m die Reassumirunq der, mit diehgericht«
lichem Bescheide vom 2». October »33o bewiMg-
ten, aber unterm 20. December iL5o fpstirten
zweiten und dritten crecuuven Feilbielung der,
der Marla hahin, vorhin verrvttwcten Schuster»
schitlcd gehörigen Realitäten, als: der zu Tazen,
sub Rectif. Nr. 42 liegenden, der l. f. Domlapi«
telgült Laibach, dienstbaren ganzen Kausrecktbhu»
be, dann der, der Herrschaft Flödnig, 5ud Rectlf.
Nr. 845 ,j2 zinsbarcn Ueberlanrslaiscke, und der,
sub Usb. Nr. 7U ,^2 eben dahin unteNdänigen
Wiese «.odll^k, endlich der. dem Gute Ruzing.
3ub Ucb. Nr. 8o3 «insbalen Kaische, eineS Baum»
aartcnS und einer Sckmi:5e sammt s'intlu« ,'n-
»si-uctu5, im gerichtlichen Schährrerthe von 6o25 ft.
»1 tc. wegen aus dem zedi,-tcn Urtbeile. cläu. ,4.
März 1627 «t ,»7. October 1^27 i<?8pl>cllve: dem
gerichtlichen Veraleicke psm »5. November ,626
noch schuldigen ^33 ft. 5i lr. c. z. c., gewilli«
get, und hiezu nur zrrel? sseilbietunaotaqsatzungen,
und ^war: auf den 1. März und (i. Apri l ! . I . ,
jedesmal Bormtttasts von 9 bis ,2 l lbr , in Î occ»
der Realität, mit dem Bemerken festgesetzt, daß,
wcnn diese Realitäten bei der zweiten Versseige»
luna nicht um, oder über den Schähwenh an
Mann gebracht »rerden sollten, bei der drillen auch
unter demselben hintangegeben werden würden.

Wozu die Kauftustigen an obbessimmten Ta»
gen zu erscheinen mit dem Bemerken eingeladen
werden, d^ß die Beschreibung dieser Realitäten
und die diehfälligen Nicitaiionsbedinftmsse in die"
ser Gericktskanzleo ein^efcben werden tonnen.

Bezirks. Gericht Flöenig am 23. Jänner
iL5i . ^ ^

3- ' 5 c (2) . ^ . Z-.
C o n v o c a t i o n S ' E d i c t .

Von dem Gczntsserichte Sonnegg wnd ollen
D-njenigen, oenen daran siegen,st, v'emlt « .
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kannt gemaSt: Es seo von diesem Gerichte in die
Eröffnung eines «Zoncurfts über das gesammce, im
Lande Kcain befindliche, bewegliche und unkcweg.
liche Vermögen oes Georg Mchu . Unterthans des
Gutes Leopoldscuhe, in Iggdo l f , gewllliget wor«
den. Daher wird Jedermann, der an den geZach«
ten Verschuldeten eine Forderung ^u stellen ver>
me in t , hiemit erinnert, bis zum 2Z. März o. I .
die Anmeldung derselben in Gestatt einer förml!»
chen Klage wider die Eo!icursmasss des Ocorg
M i ß u , bei otefem Vezlrksgerichte einzureichen,
«nd in dieser nicht nur die Richtigkeit fnner For»
derung, fondern auch das Recht, lrafc dessen er
5n diese, oder jene Elasse geseyt zu werden vcr-
langte, zu erweisen ; widrigen Falls nach Ablauf
Heö erst bestimmten Tages Niemand mehr angF.
hört werden, und Diejenigen, die ihre Foronung
bis dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gesammten, im Lande Kla in befindlichen Vermö»
gens des Georg M l h u , ohne Ausnahme auch dann
adgcwiesen seyn sollen, wenn ihn?n wirNich cin
Eompensalionsrecht gebührte , oder, w nn sieauH
ein eigenthümliches Gut von der Maße zu fordern,
hätten, oder, wennauch ihre Forderung auf ein
liegendes Gut des Verschuldeten vorgemerkt wär?;
daß also solche Mä»Nigcr, wenn sie in die Maße
schuldig seyn sollten, die Schuld ungeachtet des
Compensations» Oigenthums oder Pfandrechtes,
das lhnen sonst zu statten gekommen wäre , ab.
zutragen verhalten werden würden.

Zugleich wird den Oiäublgern erinnert, daß
M M Versuche dcr gütlichen L>qul0irung und Ao-
thuung deö Ooncurses durch Vergleich dle T,ag.
sahung auf den 24. März d. I . , um 9 Uhr Vor«
mit tags, voc diesem ÄezicksZerichte bestimmt wor-
den seo.

Bezirksgericht Sonnegg am 22. Jänner i 9 3 i .

ZIV54. (2) I . Nr. 55.
E d i c t .

'Vom BezirkSgerl '^ der k. s. Ctaatstzcrrschaft
Lack wird der Maruscha Porenta. gedornen Schon'
t«r , und deren unbef.<nncen Erben hiem't kund
gemacht: OK habe wider sie Joseph Hafner von
Winke l , Nr. ' o , alö Vater und gesetzlicher Ver«

.lretcr seiner mmderjähr,^en Kinder: Franz, Mar»
t o , Miza und M ina Hafner, alü Erden ihrer
»elstorbcnen Mu t te r , M ina Hafner, die Klage
auf Verjährt , und ElloschcnerNärunq des auf der,
«der Staacsherlfchaft Lack, bud Urd. Nr. 2n6y,
bienenden, im Dorfe W i n l e l , 2uk Hauszabl »o,
liegenden hubc, zu Gunsten derselben haflen^en
Heiraths'.'ertragcö vom 29. Jänner 1760, inui!,.
i<3. M a i 17^3, pr. ,5c>o fi. L. W . , bei dirsem
Gerichte angebracht, und um t'ckterliche Hü!fc ge-
beten. Dieses Bezutsgencht, welchem der Aufent-
halt der Maruscha Porcnta, qebornen ^choncar,
und lhrer (Zrden unvetannt ist, und da sle viel»
lelcht aus den t. k. (Srdlandcn aowcsend scun dürf»

' ten , hat auf eercn Gefahr und Unkosten den Hrn.
Franz Zurchaleg in Lack zu ibrcn Suratol c>ufge>
f ic l l t , mit welchem diese Rechtssache or-nungs«
matng ausgeführt und entschieden werden rvird,
dessen Maruscha Pc>r«:nta, geborne Scbonral/ und
ihre lZtben mit dem Beisaß« v^cjjändigcc werden,
haß sie allenfalls zu rechter Zelt selbst erscheinen,

oder ihre Behelfe den aufgestellten Curator selbst
an Handen zu geben, oder Nch eincn andern Cu-
rator zu destcllen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, überhaupt alle in diesem Gegenstand« er»
forderlichen Schrnte einzuleilen wissen mogcn, als
im widrigen Falle sie oie aus ihrer Persar.mniß
entspringenden nachlheUigen Folgen sich sel-st zu«
zuschreiben haben werden.

Beznls-Gelicht 6laatshcrrschaft Lack am »5.
Jänner i63». ' '

^ . i0u. (?.)

Z e i I b i e t u n g s ' T d i c t.
Von dem öcz',rts» Gerichte Prem wird h»er«

mit bclauni gemacht: Os seo über Anlangen der
Franziöka Hch^an. gebornen Mischih, urd d<6
yer in ^ . Wuiz ach. Vormund d«s mino^nen,
sslocian Wi lcwh, in die excculwe FeilbietunH der, ,
02m Unereas Dougan gehörigen, zu Schambije,
an der Mumanec Üomelz,alstcahc gelefteNen, mit
ericullven Pfandrechte belegten Rcalicäten, als.:
dcr unter dle Herrschaft P rem, 5nb Ulb. Nr. 7 ,
dienstbaren, sammt den dazu gehörigen Wobn»
und Wl!'hschaftsgcbäueen, »uf »36^ st. qcrichllich
gela^ßtcn Yaldhube, dann ocr ebenfalls unter
Prcm. ^>'b l l rb. N r . 2» oienstdaien, nebst dem
oabeo bcsin'!,chen M^gazinsgedäuos, Abladungs«'
platz uno Ol!ieine auf 6cz5 ft. 20 fr. gerichtlich ge.
schahten Vieitelhube, unb enelich dcr in die Pfän^
yung gezogenen, auf 5 l fi. 55 tr. gerichtlich ge.
s'liaHten Iahrnisse,, wegen aus dem gerichtlichen
Veig^iche »om 22. August »629, schuldigen ^5» st.
c. «. Q., gewiNiaet, und deren Vornahme auf den
5 i . Jänner, 26. Februar und 5. Apn l »65 i , ie«
desma! VormlltagK um ic» Uhr, im Orte ter
Realität m u dem B«ifahe anberaumt worden,
oah ^ie-besagten Rcalttäien und Fährnisse, wenrr
solche nzeder bei der ersten noch zweiten Feilbie.-
tnng üoer oder doch um den Schähungswerth an
Mann gebracht lverden, bei der drntcn Fkllbictung
auch unter der ^chähung hintangegeben werden
würden.

Wozu die Kauflustigen »inv intaduürten
Wläudl^er mic dern A,v>)angc eingeladen werten,
daß cie Aeschreldung und ^chcihunss der Realuä-
ten, wie auch ne Licltaiiongdcduigsnsse täglich in
husiger ümlslanzlöy eingesehen werden können.

Bezirks « Gericht Prem am »5. December

Anmerkunss. Bei der ersten Feilbietungßtaa/
sayung ist kein Kauflustiger erschiene -̂

Z. 1/̂ 6. ( I ) Nr . Z i «2 .
E d i c t .

^ o n dcm Bezirks-Ger'chte des Herzog-
thumsi Gotlsckee wird hiemtt bükannt gemacht:
<3s seoe auf Ansuchen des Georg Hutter uon
Guchenräuther, wlder Paul Maurm von da-
selbst , <n die exccutwe Fellbittung des gsgne-
rlschcn, auf 35^ st. 10 kv. gcrlchtlich geschätz-
ten, zu Guchcnrauchcr, Haus.-Nr. 1, liegen-
den Real- und Mobllaruermögens, p x n a ^
schuld,gcn :/zt si, E. M . <?. s. ^ . , gewllllget,
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und zur Vornahme derselben drey Termine,
und zwar : der erste auf den 26. Februar , der
zweite auf den 2H. M ä r z und der drltte auf
den i I . Ap r i l i 3 2 l , jederzeit Vormi t tags um
H U h r , m Loco der Reall tät mit dem Bei-
says anberaumt worden, daß, >m Falle weder
die Real i tä t , bestehend m l i ä Urb. Hübe, sul^
Necnf. N r . 1949 , noch dle Fahrlnsse l>ci der
e n c o d e r zweilen Feilblelungbiagiahung um
den Sch'atzungswcrch an M a n n gebracht wer-
den konnten, sclbc bei der drttten auch unter
demselben hlntangegcden werden würden.

. D,e?>cltatlon5bcdm^mffe kmnitn sowohl
oel der L:cuai ,on, cls auch ln dcr h,csigcr> Ge-
rlchtskanzley m den gewöhnlichen Amtsstun«
den eingesehen werden.

, ,Bcznks-Gericht Gottschee am 2 I . De-
ccmber iLZo .

3 . '^L. (3) Nr . 527.

F e i l b i e t u n gs« E d i c r .
Von dem Bezirk » Gelichtc der Camera!.

Herrschaft Beldes wird hiemn dlkanril gcmackt:
Ss sey über das Ncossumirungsaesuch deö Lorenz
Prcttner, als geschlichen Veilleter seines Ode»
werdet Malga ic th , gedornen Auhencgg von Re«
tschüs, wider Anton ^oikar von ^eNack, wegen
schuld,gen 2o« ft- Dw. M . M . , sammt Unlostcn
,n d,e neuerliche Feilbietunq dei tcm Lchtc^ gc-
horl.icn, zu Zellach, 5u!i haus- Nr. 22 ro^om»
menden, der Camccalhcrlschafl VeldcS, 5>.ld Urb.
Nr . 276 dle^fibarcn, auf 792 ft. 54 t l . glj<1ätzcen
Oanzhube, und dcr dcmfc'^en geh^lgen, a u f i ^ f i .

,,geschätzten Fahiniss« glwil^get wanden.
Hiezu werden nun drfl Ter,nine> und zirar:

der elsie auf den 28. Februar, l-er zweite auf
den ö. Apri l und ker dritte auf den, 5. Mao
d. I . , jedesmal von 9 diö 12 Uhr Po:mttlags
in I^uco cer Realität zu Zcslach, mtt dem An-
hange bestimmt„ daß, im Iül'le duse R^c^iiät
oder Fährnisse weder hn der ttstcn noä) zwcilcn
Ffildietungä « Tagsahung um oder üder den
Schähungswerth an Mann geblakt werden soll»
ten, selbe bei der dritten FeNbietungs » Tagsahüng
auch unter dem SchätzungLwtlthe hintangegeben
werden würden.

. Wozu die Kauflustigen zu clschewen mit dem
Nngela^cn norden, daß. es ihnen frei ft^he, die
"citatwnsdc5'nglnsse hicrortö einzusehen.

Bezirksgericht Veldtö. am 20. Jänner lLZt,

B e i W. H. K o r n ,
tst Iurende's Vaterländischer Pilae^

Z. 1SL8. (12)

Nein Nürktritt fin-
det Ktatt

,. b e i d e r g r o ß e n L o t t e r i e '
^ ' ' des berühmten

k. k. Privil. Theaters an der WMen.
wobei 60MW k. k. Ducaten in Gold,
', ,̂  Z15MW si. W . W . , und

sicher gewinnende 45U0 rothe Prämien > Lose gewon-
nen werden.

Die Ziehung wird bestimmt und unwiderruf-
lich nachstkommenden'13. Ma.y vorgenommen.

Dicse in jeder Hinsicht auf das Vorteilhafte«
ste eingerichtete Lotterie verdient mit aNcm Rechte
d,e ihr allgemein zu Tbell werdende Aufmerksam«
seit. und die Spiefwliigen haben sich aucb bereits
in lolHer ^ahl cingsfunden, alö es vicNeicht noch
dei lcixel ^cühern Auöspu'lung dcr Fall stew."sen,
wodurch es dem utttcrjcMsittn Gloßbantlunashau-
se aNein möglich iruroe, dem Rückciitce in so tur«
zer ^cit zu entsagen.

Die Ocwulnste tieser Lottelie vertheilen sich
in zehn Haupttreffer, nämlich: Das Theater an
der Wicn s^mmt .^ugehor oder baie 2booQ (^tück
l. t, effective Ducatin in Gold; das schone hauK
Nr. 5l), auf ocr V^lndmühl, oder bare 6000 S tüH
t. s. csscctive Ducatei» in Go ld , und Treffer zu
2<ioo, i5c>c>. 100c», 8 0 0 , 5oo , />00, 3c»o, 2aa
<3tück s. s. Ducatcn in Gold, ,m Betrage von
59700 Stiick l. t. Dueaten in Gold, ferner 54go
Nebel^tri ffcr mit be^euleneen Oewinnsten in Golc,
im Bctragc von »oo«» Ducattn, dann 20000 Tref»
fer im duikn Gcldc, betragend »ibooo fi. W . W
und in i5oo Prämien für die schwarzen Lose, be.
tteheno in 4l)c>u Stück lothen sicher gewinnenden
Prämien-Losen, welche m Tirsser von ,000, baa
öoo, 100, 5o. ^ 5 , 20, :o bia t Stück adaetkellt
sinl.

Jedem Los^Inhaber, welcher mit der sehr
turzen Ziehunftsoeräncclung nicht einverstanden
ftl.'N jolNe, dleibl cb fler,g»,'st^l, und zwar in
Wlen binnen drei Wochen, in den Provinzen aber
binnen vicr Wachen vom Tage d,cc Ansün^'«un«
die gcmochtc (Zitlli'.ge auf jenen Playcn und" bei
jenen (^f lcctanlen, wo solche glle^stn wurde, ae.
gkii Rückftcllung der Oü^nal-Lose tostenfcey zu<
rück zu erhe^n. — Dle lothen Freylose dieser 3ot»

. lerie si;".d brui ts gän^ilch vergriffen, und jeder
Abnehmer von 5 schwarzen Losen erhält nunmehr
4 gewohnlichiv ^ ^ unentgeltlich.

Emt neue st1)c vc>uhc,lhasle Einrichtung des
Spielplans begünstiget die fchwalzrn Lose Tnit dem
ungemcincn Vorzuge, daß solche auf die sehr be«
deutenden Treffer der rothen Freylose von ,Z5oc»c» f l .

? W . W . und öaoo Stück k. f. Ducaien in c^.ld
mirspiclen , uno tcift cüi fchwarzeß Los ,c"?o,

' d«c>, 2oo, 190, 5)0, 25, 10 lc. Glück rothe
Iltylcse gewmntn t^nn.
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Jedes schwarze Los kann daher nickt bloß lano

sichere Gcwinnüe von t5uc), 600, 4<>o, Zoo. 200
:c. Duca^en in Gold in oer Freilos« Ziehung ma»
chen, sondern spielt auch mit den gewonnenen
Kreylosen in der hauptziehung auf alle Realitäten«
und Geldtreffer mtt. Das Los tostet 5 ft. C. M .

Wien den »0. December i63u. ,
H a m m e r und K a r i s.

Z . 161. (1)

I n der H. W. Korn'schen Buchhand-
lung lst in Conv. Münz-Preisen zu haben:
vollständigste heilige H^asten-

UnVacht.
Haus- und K i rchen/Andacht zum An-
denken, zur Anbetung und Verehrung des
Leidens und Sterbens unsers Herrn und Hei-

landes Jesus Christus.

I.) Für die A l t « oderVor fassen: Vom Sonn,
tage Septuagesimä bis zum Aschermittwoche —
und I I . ) für die sechöundv ierz ig lä tz ige
F a s t e n : 1.) Vom Aschermittwoche bis zum Palm«
sonntage; 2.) diet). Ohatwoche, vom Montage
bls zum Ebarsamsiage. Von P. A. I a i s . Achte,
verbesserte und schr viel vcrmcbrte, mit 20 Ku^
pferftlch. Vorslellunqen verschönerte Auflage, in
d r e i Büche rn abgetheilt. Gräh, i85 l . ,4«"
Seiten stcirt. 1 st. 5o lr. Gebunden 2 l i . — I n

Leder 2 st. 3o tr. — Einzeln:

E r s t e s Buch .

Hausandacht für die ganze heil. Fastenzeit.
( A l t . und /»6tcigige Fasten.) Geschichte des
L e i d e n s und S t e r b e n s J e s u C h r i s t i
nach den Evangelien,- mit Betrachtungen. Lehr«
stücken und Gercleil auf ^ ! Ie W e r l , S 0 nn »
und F e i e r t a g e , nebst t ä g l i t d e n An«
d a c h t s ü b u n g e n und cincm t>. s t reuzwe«
g e , m. Kupf. ^63 Seiten stalk. 56 ^ .

Z w e i t e s B u c h .
Kirchen-Andacht für die 2Ut- ooer Vor-

Fasien und sür die 4"tagige ^aste«, vlb zum
Palmsonntag. M e s, . , V e i c h t « , <Zommu«
n i o n « , O l ü l d e r g s ' , K r e u z w e g s ^ , Ve<
i v e r » Uno I i v e r ö d e t st u n d . A n d a c h t e n ,

' Anmuthungcn, Bctlochcun^en, Gedele, Ge-
sanqä, Lesungen, Lnancoen und T^qzeiten,
nebst dcsoni'cln ftftta^Ilchen Andalttöudungcn
zu Zhren des heil. I o f e p b l j und ter V e rkü n.
d i ^ u n g M a r i a . M l l i ü ^cHriol iö ' und an.
dern bildlichen Vorstellungen. 56o Leiten stark.
H5 tr.

D r i t t e s B u ch.

Kirchenandacht für die h. Charwoche auf
ieoen T a g derselben, vom Mon tage dis zum
^hal famstage dei den t ä g l i c h e n K i r c h e n »
E e i e m o n l e n , zu den T, r a u e r m e t t e n
und A b e n d b e t stunden, zur h. G r a b e s
b e s u c h u n g und A u f e r ste h u n g s f e y e r ,
nebst Zugade von D a v i o ü P s a l m e n , ris

sich insbesondere für diese h. Zeit eignen. M i t
einem Kupfer. Bei 55o seilen stail.

Aus dem zweiten Buche besonders abgedruckt:

Hei l ige Oe lbe rgs - und Kreuzwegs - A n -
dacht mic Erklärungen, ?lnmuldungcn , Be«
trachtungen, Gebeten, Geftngen, Tag;citen
und Litaneyen. ^jur Anbetung und Verehrung
des bittern Leidens und Sterbens Jesu Christi,
sowohl in der h. F a s t e n , cil^ auch an allen
D o n n e r s t a g e n und F r e u t e gen des gan»
zen Jahrs hindurch, herausgegeben- M i t ,9
Stations» und andern Vorstellungen aus dem
Leiden Jesu. »5o Seiten stark. »8 lr. Dutzend
2 ft. ^

Z. l56. (2)

C a p i t a l zu v e r l e i h e n .

Ein Puplllar-Capilal pr. / ^75 fi. M . M .
ist täglich l)der nach dem Wunsche des Anleihers
auch erst am 12. Aprll l 3 3 i / gcgen pünktliche
Zinsenzahlung für einen Zeitraum von zehn
Jahren zu vergeben/ und das Mehrere nn
Hause N r . 171, am neuen Markte, im zwei-
ten Swcke, in den Vormittagsstunden von 9
bis 11 Uhr, zu erfahren.

Laibach am 4. Februar i 8 3 i .

Theater - MachriOt.

Heute Donnerstag den 10. Februar 18Z1.

Z u m V o r t h e i l e dcs L o c a l - A r m e n -

F o n d c s , z u m z w e i t e n M a l e . :

^Msri l la; oder: Naß- WlZrrhans.
Große Oper in drel Aufzogen, von, A ü b e r .

Samstag dcn 22. Februar i Ü 3 i :
Bei Beleuchtung des anßcm Schauplatzes zur
glorreichen Gcburtsfeyer Ih re r k. k< Majestä-
ten unsers allgeliedt??^' Kaisers F r a n z des
Ersten, und der allcrd'.^chlauchtigsten Kalstvinn

E a r o l l n e /
wird di«

^ o l k s - VAMt te :
„ G o t t erhalte Franz den Kcnscr und die Ka i -
serinn," unter Trompeten- und Pauckenschall,

feierlichst abgesungen.

D i e s e m f o l g t :

Der Klausner auf Vem wn-
sten Derge.

Große Oper in drei Aufzügen. — Musik von
E a r a f f a ' .


